
Die deutsch-amerikanische Verschwörung 
 
Helmut K. und Billy C. 
Unter Mitwirkung von Monika L. 
 
 
Ähnlichkeiten mit Personen oder Begebenheiten sind rein zufällig und nicht be-
absichtigt 
 
Gesellschaftsform der Zukunft. 
 
Beim letzten Gipfel kam es zu einem Gespräch zwischen Helmut und Billy.  
Beide Staatsmänner waren sich einig, das sie zu gut für diese Welt sind und 
eigentlich immer und ewig leben müßten um der Menschheit den Weg der Tu-
gend zeigen zu können für jetzt und für immer. 
Jedoch weiß jeder von uns das ewiges Leben nicht geht, doch weiß auch jeder 
das man mit Geld alles kaufen kann. 
Wie gesagt so getan. 
Helmut und Billy waren festen Willens ihre Idee in die Tat umzusetzen. Die Ar-
beitsteilung stand fest, Helmut besorgt das Geld und Billy die Unsterblichkeit. 
Weil Helmut ein cleveres Kerlchen ist, war ihm klar, das sie eine Unmenge Geld 
brauchten und das dieses nicht durch die Bücher laufen durfte, sonst wüsste ja 
jeder von dem Plan und dann wollten vielleicht auch andere gleich mit unsterb-
lich werden und das durfte natürlich nicht passieren, denn die Rettung der 
Menschheit sollte ja nur Helmut und Billy obliegen. 
So genau wußte Helmut nicht wie er das Geld heranschaffen sollte bis eines 
Tages ein Franzose ihm von einer großen Fabrik im Osten von Deutschland 
erzählte und das sie so schrecklich schön sein soll und die bestimmt sehr teuer 
sein würde, wenn man sie kaufen wollte. Auf einmal stockte Helmut das Blut in 
den Adern und er sah sich der Unendlichkeit schon ein Stück näher. 
Er bat den Franzosen näher zu erläutern wie er das denn meinte. Der Franzose 
entgegnete, ganz einfach Helmut, zwei Fliegen mit einer Klappe, du machst die 
Einheit der Deutschen, dann verkaufst du uns die Leuna Werke und noch etwas 
was keiner weiß und dann läßt du dich pensionieren und die Roten überneh-
men das Ruder, die verbieten dann die Atomkraft und wir Franzosen haben 
dann den deutschen Strommarkt nicht letztendlich durch Leuna unter Kontrolle, 
toller Plan was? oder Helmut?. 
Helmut Gesichtsausdruck war bekümmert er dachte an seinen Eid den er einst 
geleistet hatte doch dann dachte er sich, es ist  schließlich für die Ewigkeit also 
was solls und in 100 Jahren kräht kein Hahn mehr danach. 
Also abgemacht Herr Frenchmann. Ihr Leuna, ich der deutsche Held und Dank 
eures Geldes bald unsterblich. So wie gesagt so getan und das Geld stand zur 
Verfügung. Selbstverständlich im Ausland denn in Deutschland sind die Steuern 
viel zu hoch dachte sich Helmut und fragte sich wer dafür wohl verantwortlich 
ist? 
 
 
 



In den USA hatte Billy schon den mächtigsten Mann angesprochen um das 
Unmögliche möglich zu machen. Sein Name war Herr Gates und er entscheidet 
über Sein oder nicht Sein, hatte man Billy gesagt. Gates sagte nur „no problem“ 
und 10 Milliarden. Billy schluckte und fragte US Dollar oder DM ? Bevor jemand 
antwortete sagte Helmut „egal“ er soll sofort mit seiner Arbeit beginnen. 
Gates erläuterte den Plan. In 3 Monaten sende ich euch eine Geheimagentin 
die dann für die genmanipulierte Matrix Spermaproben von euch einsammelt 
die ich dann virtuell als Neugeburt  ins Internet stellen. Die nun so neu kreierte 
Lebensform ist dann zur jeder Zeit und für alle Zeit weltweit present. Helmut 
und Billy sind begeistert. Nach einiger Zeit kam die Geheimagentin zu Kohl, sie 
hieß Monika L. und machte Ihren Job. Anschließend flog sie sozusagen mit dip-
lomatischen Gepäck im Mund nacht Washington zu Billy. Bei der Entnahme der 
benötigten Spermaprobe ist es dann in den USA zu Schwierigkeiten gekom-
men, die hinläglich in der Öffentlichkeit diskutiert wurden, jedoch im Hinblick auf 
die Unsterblichkeit unbedeutend waren. Den wer redet schon in 1000 Jahren 
darüber dachte sich Billy und übrigens geschah es ja schließlich im Namen der 
Wissenschaft.  
Als Gates die Proben zusammen hatte, begann er unverzüglich mit dem Akt der 
Manipulation, so nannte er es. Monika wurden die Spermaproben entnommen 
und im Fluxkompensator beschleunigt und dann über ein Glasfaserkabel direkt 
ins Internet geschleudert. 
Nach dem der Qualm sich verzogen hatte, konnte man sich das Ergebnis in 
voller Pracht und Blüte anschauen. Leider wurde das Ergebnis durch einen 
noch nicht analysierten Fehler beeinflusst jedoch das Ziel der Unsterblichkeit 
wurde zu 100% erreicht. Das Problem war,  das sich die Genstrukturen von 
Monika, Helmut und Billy vereinigten und sich zu einem wenn auch nur virtuel-
len Körper mutantisch verschmolzen haben. 
Gates stellte voller Stolz die neue Lebensform Helmut und Billy vor. Die neue 
Lebensform zeigt Billy dem zwischen seinen Beinen Monikas Kopf an den Oh-
ren angewachsen ist und seine Zigarre weit in ihren Mund hineinreicht. Auf die 
zögernde Frage von Helmut, wo er denn sei, antwortete die virtuelle Monika, mit 
vollem Mund . Am Arsch Helmut, Am Arsch. 
 
Das Ergebnis ist zu sehen unter www//http:Am-Arsch.de. 
 
 
 
So könnte es gewesen sein. 
 
Big Kahoona 


